
An den Zehn-Minuten-
Takt und die freie Rede hiel-
ten sich alle auf dem Podi-
um beim CDU-Jahresemp-
fang des Stadtbezirks Düs-
seldorf-Nord am 28. Januar.
Klaus Zimmermann als
Gastgeber und Stadtbezirks-
vorsitzender freute sich,
etwa 200 geladene Gäste aus
Politik, Wirtschaft, Vereinen
und Verbänden zu begrü-
ßen. Klaus-Heiner Lehne
plauderte aus dem Alltag des
Europa-Parlaments, wäh-
rend Hildegard Müller 70
Tage Amtszeit als Staatsmi-
nisterin an der Seite Angela
Merkels in Berlin Revue
passieren ließ. Sie ist froh
über die Riesenchance, Bun-
despolitik zu gestalten. Mit
Blick auf den Oberbürger-
meister betonte sie: „Wer
besser als Düsseldorf hat be-
wiesen, dass man das Ruder
herumreißen kann“. Sie ist
ausgewiesene Gegnerin der

Bürokratisierung und wird
ganz stilecht ab Februar die
neue Koordinatorin für Bü-
rokratieabbau sein. „Wir
brauchen einen starken
Staat, der sich trotzdem ent-
schlackt“. Applaus.
Der Oberbürgermeister

punktete wieder einmal mit
gekonnten Metaphern. „Ich
möchte keine Lokomotive
ohne Kohlen sein“ beteuerte
er, der trotzdem genug rhe-
torischen Treibstoff in zehn
Minuten verbrauchte. Ob
die Aufstockung in den Kin-

dertagesstätten im Stadtnor-
den, die langfristige Koordi-
nierung verkehrlicher Eng-
pässe oder die Zusage einer
Turnhalle für die Kleine
Gelbe Schule in Lohausen:
„Dat lüppt!“ Nicht ganz so
salopp klang sein Plädoyer
für den Flughafen als wich-
tigstes Strukturinstrument
der Region. „In Düsseldorf
haben wir ein ungeheures
Kraftfeld, das müssen wir
ausschöpfen,“ so Erwin.
Gleich anschließend par-

lierte Landtagsabgeordneter
Olaf Lehne, der die Stadt er-
neut als Schlaraffenland be-
zeichnete.
Gut gestimmt, mit der fro-

stigen Wintersonne und den
schwungvollen Reden ver-
söhnt, begaben sich die Gä-
ste alsbald an das Büffet, wo
Alt und Erbsensuppe für
eher rustikale Genüsse sorg-
ten.

Fotos & Text:
Gabriele Schreckenberg 
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u Qualität vom
Fachbetrieb!

u Einbau und Aufmaß
u Kundendienst aller

Fabrikate/Dichtungen

Kopernikusstr. 45-47 · 47167 Duisburg · Fax 02 03 / 4 06 10 67
( 02 03 / 40 40 45 · ( 02 03 / 99 99 / 0-9

fenster-froehlich@t-online.de / www.fenster-froehlich.de
Praxisgemeinschaft 

für regulative
fachübergreifende

Behandlungen
Ltg. Dr. (H) Andrea Reupke

Ärzteteam mit Schwerpunkten in

– Haut- u. Lasermedizin
– Orthopädie u. Sportmedizin
– Trad. Chin. Medizin (TCM)
– Spez. Schmerztherapie

Kaiserswerth, Am Mühlenturm 1
u. Kreuzbergstr. 79 (Diakonie)

Anmeldung für alle Leistungen
Tel.: 0211-200 8501

Praxis für Familienrecht
Dahmen-Lösche

Praxis Düsseldorf
Julia Ehm
Rechtsanwältin
Hüttenstr. 3
40215 Düsseldorf
Telefon: 0211/60010-09
Fax: -31

Praxis Duisburg
Heike-Dahmen-Lösche
Rechtsanwältin und
Fachanwältin für Familienrecht
Kerstin Jensen (vorm. Balan)
Rechtsanwältin
Erftstr. 9
47051 Duisburg
Telefon: 0203/335062, Fax: -63

www.praxis-fuer-familienrecht.de
Kompetente, individuelle Beratung in allen Angelegenheiten

des Familienrechts z. B.: Scheidung, Zugewinnausgleich
und Vermögensauseinandersetzung, Unterhalt,

Sorge- und Umgangsrecht und Erbrecht.
Mitglied des Netzwerks deutscher Familienrechtsexperten e. V.

Kaiserswerth –
Empfang 

im Mutterhaus

Zum Abschluss ein Lächeln für die Kamera. Gelungener Jahresempfang des CDU-Stadtbezirksver-
bands Düsseldorf-Nord (vlnr Joachim Klucke (CDU-Bezirksvorsteher der BV 5), Ruth Decker (CDU-
Ratsfrau), Klaus Zimmermann (Stadtbezirksvorsitzender), Joachim Erwin (Oberbürgermeister), Olaf
Lehne (MdL), Hildegard Müller (Staatsministerin, MdB), Dr. Jens Baganz (vom NRW-Wirtschafts-
ministerium) und Marie-Luise Zimmermann (CDU- Ratsfrau).

Aschermittwoch 
ab 18.00 Uhr

Freemann’s Fischbüffet
zum 13. Mal

alles frische Fische - € 19,90 p.P.
Reservieren Sie bitte frühzeitig . . .

„Ich möchte über die 
tollen Tage aber ganz
normal ausgehen!“
„Und wohin?“ – „Also,
MEYER & FREEMANN hat eine

Pappnasenfreie Zone
und ist ganz normal geöffnet – bis auf
Rosenmontag & Veilchendienstag, zum selbstfeiern!
ANDREAS STEINBILD www.meyer-freemann.de
Tel. 0211/4089255 · 40489 Düsseldorf-Kalkum · Unterdorfstraße 60

ANDREAS STEINBILD www.meyer-freemann.de
Tel. 0211/4089255 · 40489 Düsseldorf-Kalkum · Unterdorfstraße 60

Wir streichen, lackieren, tapezieren, renovieren, putzen, saugen.
Häuser, Wohnungen, Fassaden, Betriebe.
Wir sind Fachleute mit Leib und Seele.
Das merken Sie am Termin, am Preis, am Ergebnis.

Hat Ihre Wohnung noch Töne?

Wir freuen uns auf Ihre Fragen.
Weil wir wissen, dass wir die richtige Antwort haben.

F i sche rs t r aße  54
4 7 0 5 5 D u i s b u r g

Telefon (02 03) 72 71 71
Telefax (02 03) 72 97 08

Mobi l (0172) 2402996
w w w. e b m - d u . d e
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www.
nordbote.info

Gynäkologische Praxis
Angermund

Dr. med. H. Wattendorff
Privat und alle Kassen

Koppelskamp 26 · Tel. 0203/746447
Anfahrt: Zentrum Angermund am „Spar“-Laden

in den Koppelskamp einbiegen.
Parkmöglichkeiten direkt an der Praxis

In der 5. Jahreszeit wird in
Serm nicht nur fröhlich ge-
feiert, sondern auch fleißig
gewerkelt. In der Scheune
von Marianne und Dieter
Steinmüller (Bastenhof)
sind rund 20 Sermer seit
Anfang Januar damit be-
schäftigt, Wagen für den
großen Umzug am Karne-
valssonntag aufzubauen und
zu gestalten. In zwei anderen
Sermer Scheunen sind wei-
tere Sermer an der Arbeit, so
dass allein in Serm 8 große
Wagen „vom Band rollen“.
Täglich von ca. 18 bis 21.30
Uhr wird gearbeitet, kurz
vor der „Endabnahme“ auch
schon mal das ganze Wo-
chenende durch. Der „Spaß
an der Freud“ kommt dabei
keineswegs zu kurz. Der
Bastenhof ist für diesen
Zweck mit einer gemütli-
chen „Waggonbauerbar“
ausgestattet, in der in Pau-
sen und nach getaner Arbeit
die rheinische Kommunika-
tion gepflegt wird.

Bevor am Karnevalssonn-
tag diese Fleißarbeit in Fahrt
kommt, gibt es aber noch
viel karnevalistisches Pro-
gramm in der Karnevals-
hochburg Serm. Am Sams-
tag, 4. Febr. ab 18 Uhr ist
Prinzenkürung. Ein großes,
überwiegend von Sermern
produziertes Programm
wird geboten und vom Prä-
sidenten der KG „Südstern“,
Heinrich Matschk, mode-
riert. Dazu nur einige Stich-
worte: Tambourcorps und
Blaskapelle Rheintreue
Serm, Sternschnuppen und
Südstern Girls, Verleihung
der Peter-Dornscheidt-Me-
daille (Mitbegründer und

erster, langjähriger Präsi-
dent der KG Südstern), eine
Überraschungsbüttenrede,
die viele ungeahnte Einlagen
bietet, Gesangsgruppe „Kap-
pes mit Töne“, Verabschie-
dung des amtierenden
Prinzen Stephan I (Stephan
Kucken) und des Hofmar-
schalls Peter Simon, Kürung
des neuen Prinzen und Hof-
marschall um 21 Uhr, Fan-
farencorps Düsseldorf-
Hamm, Philipp Dammer
komisch-chaotisch-akroba-
tisch, Susan Kent mit Show
und Gesang und nicht zu-
letzt die Peter Weisheit
Band. Da sollte kein Sermer
fehlen, er hätte wirklich was
verpasst!
Am Sonntag, 5. Febr. geht es

gleich weiter mit der großen
Kindersitzung um 11 Uhr.
Der Kinderprinz und sein
Hofmarschall werden in ei-
nem einstündigen Pro-
gramm vorgestellt.

Die nächsten Höhepunkte
im Sermer Karneval sind die
Tanzparty zu Altweiber am
Donnerstag, 23. Febr. ab 18
Uhr, der Kinderkarneval am
Feitag, 24. Febr. um 15 Uhr
und das bunte Narrenkarus-
sell am Samstagabend 25.
Febr. ab 18 Uhr. Das Pro-
gramm ist riesig mit vielen
Gast-Karnevalisten auf der
Bühne. Am Sonntag, 26.
Febr. 15 Uhr steht dann der
große Karnevalsumzug
durch Serm an, der das Dorf
mit vielen tausend Gästen
aus dem Umland füllt. An-
schließend ist „Manöverball
im Narrenstall“ und am
Montag, 27. Febr. 18 Uhr
„Rosenmontagskonfetti“
mit Preismaskenball ab 18

Uhr. Ohne Ruhetag geht es
am Dienstag, 28. Febr. ab
12.11 mit dem traditionellen
Wurstessen weiter. Das sind
sechs tolle Tage in der Kar-

nevalshochburg Serm. Alles,
außer dem Straßenkarneval,
findet im Festzelt am Brei-
tenkamp statt. Aber auch
dann gibt es gute, hausge-

machte Erbsensuppe im
Festzelt ab 12 Uhr. Karten-
vorverkauf in der Gaststätte
„Zu den drei Linden“  an der
Dorfstraße in Serm.

Die Sermer 5. Jahreszeit

Eine Gruppe der Sermer Waggonbauer auf dem Bastenhof in Aktion: Bernd Schulz mit
Sohn Dominik, Uwe Kessel, Ralf Kinzel und Michael Straub. Text und Foto: HS

Die SPD im Düsseldorfer
Norden hatte für den 29. Jan.
zum Neujahrsempfang gela-
den, und viele kamen in das
auch für die Parteigeschich-
te historische Ambiente im
Kalkumer Schloss.
Im Schlosspark ist für einen

Mitbegründer der Arbeiter-
bewegung, Ferdinand Lasal-
le, eine Erinnerungsstätte
eingerichtet. An hochrangi-
gen politischen Vertretern
konnte dieser Empfang eher
mehr aufweisen als der
schon hochrangig besetzte
Empfang der CDU im Dia-
konie-Mutterhaus am Tag
zuvor. Finanzminister Peer
Steinbrück hielt die Haupt-
rede, Claudia Nell-Paul,
MdL, begrüßte die Gäste.
Gekommen waren aber
auch Michael Müller, MdB,
Regierungspräsident Büs-
sow, Bürgermeisterin Hock
und viele andere Vertreter
aus Politik und Verwaltung.
Finanzminister Steinbrück
hielt eine sehr realistische,
nach vorn gerichtete Rede.
Er machte deutlich, dass er

dem Wählerwillen vom 18.
Sept. 2005 folgen will. Aus

dem Wahlergebnis hat er
entnommen, dass die Wäh-

ler sowohl Markwirtschaft
und Lockerung der staatli-

chen Gängelei als auch Bei-
behaltung des sozialen Aus-
gleichs und der sozialen Ge-
rechtigkeit wollen. In einem
so starken und entwickelten
Land wie Deutschland sollte
dies möglich sein. Das Glas
ist nicht halb leer, sondern
(bereits) halb voll! Da bei
solchen Gelegenheiten nicht
nur SPD-Parteigänger  gela-
den werden, sind die an-
schließenden Gespräche am
Fingerfood-Büfett nicht
minder interessant als die
Hauptrede. Im Düsseldorfer
Norden herrschen zwischen
den beiden großen Volks-
parteien „bayrische Verhält-
nisse“, nur umgekehrt. Wäh-
ler kommen nicht zugelau-
fen, man muss sie überzeu-
gen, immer wieder. Wenn
die SPD annähernd so kom-
petent das ganze Jahr über
auf vielen Veranstaltungen
im Düsseldorfer Norden
vertreten wäre, wie bei die-
sem Neujahrsempfang,
könnte das eher gelingen.

Text: HS
Foto: Gabriele Schreckenberg

Kalkum: Empfang im Schloß

Hochkarätige Besetzung beim SPD-Neujahrsemspfang 2006 im Kalkumer Schloss. Gut ge-
launt präsentierte sich Finanzminister Peer Steinbrück (links) neben Herbert Huwar (Vor-
sitzender SPD Ortsverband Angermund), Claudia Nell-Paul (SPd Landtagsabgeordnete)
und Peter Knepper (Unterbezirksvorsitzender). Reichlich Applaus erntete Steinbrück nach
seiner Ansprache, in der es an fundiertem Know-how gepaart mit kernigen Worten nicht
mangelte.

Das Jahr steht für die Witt-
laerer Bruderschaft offen-
sichtlich unter einem guten
Stern. Nicht nur, dass die
Wittlaerer 575-jähriges Jubi-
läum der Bruderschaft fei-
ern können, auch die Jahres-

hauptversammlung am 22.
Januar verlief harmonisch.
185 Mitglieder zählt die

hiesige St. Sebastianus Bru-
derschaft derzeit, von denen
ein paar Jubilare für langjäh-
rige Mitgliedschaft geehrt

wurden. Für 25 Jahre waren
das Wilfried Dinger (Tell
Kompanie) und Volkmar
Hillig (1. Reserve). Für 40
Jahre Theo Nühlen von der
Jäger-Kompanie. Den Ju-
gendverdienstorden in

Bronze bekamen: Matthias
Hirtz (1. Reserve), Stefan
Grabienski (Tambourcorps)
und Daniel Arning (Tam-
bourcorps). Der Verdienst-
orden der Bruderschaft
Wittlaer ging an Herbert

Stehling  und Gerald Hufen
(beide von der Tell Kompa-
nie). Mit zwei Drittel Mehr-
heit konnte die Satzungsän-
derung verabschiedet wer-
den. Sie sieht zwei Neuerun-
gen vor: 1) Ab sofort können

Kinder ab 8 Jahren (anstelle
von 12) aktives Mitglied in
der Bruderschaft werden. 2)
Ab sofort dürfen Frauen die
gleichen Ämter bekleiden
wie die Männer.

Wittlaer bald ohne
Waldenfels  
Selbstverständlich durfte

im Jubiläumsjahr eine kurze
Ansprache von Professor Dr.
Hans Waldenfels nicht feh-
len. Denn der Ehrenpräses
der St. Sebastianer hat an
alle appelliert, sich auch
künftig für das Gemeindele-
ben zu engagieren. Walden-
fels, der zu Wittlaer gehört
wie die St. Remigius Kirche

ins’ Dorf, wird Ende des Jah-
res aus Altersgründen seine
Aufgabe als Pfarrverweser
niederlegen. Somit hat Witt-
laer langfristig keinen eige-
nen Pfarrer mehr.
Die Aufgaben der Bruder-

schaft sind vielfältiger als
manche glauben und er-
strecken sich längst nicht
nur auf das jährlich stattfin-
dende Schützenfest. Ob bei
der Fronleichnams-Prozes-
sion, dem Pfarrfest, St. Mar-
tin, der Jugendförderung,
der Grabpflege und vielem
mehr – die St. Sebastianer
sind unverzichtbar.

Foto: Bruderschaft Wittlaer
Text: Gabriele Schreckenberg

Harmonische Jahreshauptversammlung in Wittlaer

Guter Auftakt für das Jubiläumsjahr
der Bruderschaft

Auch die Schützenjugend hatte ihren großen Auftritt bei der
Jahreshauptversammlung in Wittlaer. Das Jugendverdienst-
kreuz in Bronze erhielten (vlnr) Daniel Arning (Tambour-
corps), Matthias Hirtz (Jungschützenhauptmann und 1. Re-
serve), Stefan Grabienski (Tambourcorps). Norbert Hüne-
meyer (Bezirksbundesmeister) und Rebecca Hirtz (Kron-
prinzessin, Fahnenschwenker) gratulierten.

Innovation
und Service
für Heizung

und Bad

Tel.: 0203 - 781297
Fax: 0203 - 751330
Mobil: 0171 - 5498038
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JürgenBecker
Malermeister

Tel. 02 03 / 40 26 00 · DU-Süd 7 57 88 98
Fax 02 03 / 4 06 05 29 · www.maler-becker.de

Kreative Innen- und Fassadengestaltung

Die neue Kindervenetia
Corinna Strehblow und der
Kinderprinz Tobias Koll
brachten es auf den Punkt:
„Geht nicht zum Lachen in
den Keller, wir sind mit un-
seren Witzen schneller. Jetzt
geht es rund, denn wir sind
in Angermund“. Im Stadt-

norden gibt es sonst keine
Karnevalsgesellschaft wie
die KG De Elf Pille. Dahin-
ter steckt vor allem ein enga-
gierter Mann, Ferdinand
Wolff, der vom neuen Präsi-
denten Hans-Josef Hermkes
für seinen Einsatz ausge-
zeichnet wurde.

Souverän moderierte der
neue Präsident die Prinzen-
kürung am 21. Januar in An-
germund. Schade, dass so
viele Plätze frei blieben.
Doch die Abend-Highlights
waren neben den Auftritten
der Angerfunken die Extra-
Einlage der Angerechsen.

Die Idee mit den tanzenden
Torten stammt von Renate
Krejci und war richtig klas-
se. Ganz stilecht rockten die
weiß-schwarzen Törtchen
und Torten zum Evergreen
von Udo Jürgens „Aber bitte
mit Sahne“. Zuckersüß wa-
ren auch die aufwändigen

Kostüme (gefertigt von Rudi
Brokerhoff).
Nachdem schließlich die

gut gestimmte CDU-Rats-
frau Ruth Decker den Nar-
renschlüssel an das neue
Prinzenpaar Hiltrud I. und
Walter IV. übergeben hatte,
die ihren ersten Auftritt mit
strahlendem Lächeln absol-
vierten, war der Wechsel in
die neue Session perfekt.

Von großen und kleinen
Prinzen und Pagen
Hiltrud I. und Walter IV.

haben wir schon vorgestellt.
Jetzt sind die Kleinen dran.

Corinna Strehblow, geb.
1996, besucht – ebenso wie
ihr Prinz und die beiden Pa-
gen - die 4. Klasse in der
Friedrich-von-Spee Grund-
schule. Sie will Lehrerin
werden, hat drei Katzen und
mag Reiten, Malen und Ba-
steln. Kunst ist eines ihrer

Lieblingsfächer. Ihr zur Seite
steht Tobias Koll, geb. 1995,
der an diesem Abend so hei-
ser war, dass er einen Son-
derapplaus nach seiner An-
trittsrede erntete. Sport und
Kunst mag er in der Schule,
Pizza sieht er gern auf dem
Teller und er spielt Fußball.

Munter wirkten auch die Pa-
gen, Marcel Müller, geb.
1995, der außer Sport Religi-
on und Mathematik mag,
sich für Pferde interessiert
und gern Unsinn macht und
Tore schießt. Ähnlich Max
Blum, geb. 1995, der Meer-
schweinchen und Spiegelei
liebt, eine Schwäche für
Kunst hat und als Hobbys
Angeln, Gartenexperimente
und Judo nennt. Ein schönes
Quartett, das sich wacker
geschlagen hat.

Fotos & Text:
Gabriele Schreckenberg

Das Ergebnis war bei der
Jahreshauptversammlung,
die Schützenchef Peter Ahl-
mann am 22.01. eröffnete,
überwältigend: von 125 An-
wesenden und 123 Stimm-
berechtigten sprachen sich
104 (84,6 Prozent) für die
Aufnahme von Frauen in
den Schützenverein aus. Da-
mit sind die Weichen gestellt
und einer Schützenkönigin
im September in Anger-
mund steht theoretisch
nichts mehr im Weg. Zumal
es eine Schießgruppe gibt,
der etwa Angelika Merkel-
bach-Gestigkeit und Moni-
ka Ludwig angehören, die

beide durch Treffsicherheit
kaum zu überbieten sind.
Damit haben die Anger-
munder, so heißt es aus in-
ternen Kreisen, auf das rea-
giert, was längst überfällig
war. Eine der letzten männ-
lich dominierten Schützen-
Hochburgen ist übrigens
Kaiserswerth.
Ein Wort zu den Kosten –

gerade hinsichtlich der 500-
Jahrfeier in 2011, für das
schon jetzt kalkuliert wird –
mussten die Mitgliedsbei-
träge nach acht Jahren den
steigenden Ausgaben leicht
angepasst werden.
Auch die Jubilare waren fast

vollzählig im Schützenhaus
versammelt und bekamen
aus den Händen von Walter
Krejci, dem stellvertreten-
den Schützenchef in Anger-
mund, ihre Ehrenplakette.
50 Jahre sind dabei: Hans
Beheng und Adolf Sturmat.
Seit 40 Jahren Mitglied sind:
Hans Gerhards, Wolfgang
Grüger, Willi Römer und
Ferdinand Sonnen. 25 Jahre
bei den Angermunder
Schützen sind: Friedrich
Bönner, Stephan Fischer,
Rolf-Dieter Henning, Klaus
Lindenau, Volker Peters und
Michael Schreckenberg.
ehemaliger Bundesschüt-

zenmeister und Träger zahl-
reicher Orden und Aus-
zeichnungen, ist schon bald
auch Mitglied in der „Euro-
päischen Gemeinschaft Hi-
storischer Schützen (EGS)“.
Ab August, nach der offiziel-
len Aufnahme, wird Her-
mann Macher dem Ehrenrat
angehören. In Anerkennung
der Verdienste, die sich Ma-
cher um das Wirken in der
EGS erworben hat, findet
am 26. August in Schloß
Heeswijk die offizielle Zere-
monie statt. Ihn freut’s, zu
Recht.

Glückwunsch auch vom
NORDBOTEN!

Text: Gabriele Schreckenberg

Klare Abstimmung bei der 
St. Sebastianus Bruderschaft

Angermund –

Gibt es im September
eine Schützenkönigin?

15,-
Damen-Strickjacken

mit Reißverschluß
reine Baumwolle

29,90

Prinzenkürung 
in Angermund

Anmerkung der Redaktion
Wir bitten um Nachsicht für die falsche Bildunterschrift
unter dem Foto zur Prinzenkürung im Nordboten 1
vom 20.01. Dabei hatten wir irrtümlicherweise dem
neuen Kinderprinzenpaar und den Pagen die Namen
der „alten“ Garnison gegeben. Die zahlreichen Hinwei-
se haben uns letztlich doch gefreut, haben Sie uns, liebe
Leserin und lieber Leser, doch darin bestärkt, wie gerne
wir gelesen werden.

Angerechsen. Wenn Torten tanzen lernen, bleibt kein Auge trocken.

Geduldig. vlnr.: Max Blum, Corinna Strehblow, Tobias Koll
und Marcel Müller sind ein gutes Team.

Spa
Emotions
Spa Pediküre      Spa Maniküre
Fuss-Reflexzonenmassage
Fussnagelmodellage
Fingernagelmodellage
Traditionelle Thai-Massage
Ayurvedische Massage

Inh. Daniela Schmitz

Termine nach
Vereinbarung

Am Rahmer Bach 141
47269 Duisburg

0160-8001936 · 0203-9350857

„Im Jäger“

Duisburger Landstraße 39 · 40489 Düsseldorf
Telefon (0211) 43 83 975

Täglich geöffnet
Mo.-Sa. 12.00-15.00 Uhr und 17.00-23.00 Uhr

Sonn-und Feiertag 12.00-22.00 Uhr

Ein Lokalderby der beson-
deren Art steht bei den Vol-
leyballerinnen der A-Jugend
Bezirksliga des TVA an die-
sem Wochenende an. Denn
am Sonntag vormittag ab 11
Uhr beginnt in der Schul-
turnhalle am Litzgraben der
vereinsinterne Kampf zwi-
schen TVA I gegen TVA II.
Denn nachdem das jüngere
Team unter Leitung von
Trainerin Melanie Kremser
die erste Begegnung mit 3:2
für sich entschieden hatte,

will TVA I mit Trainer Chri-
stian Dierschke jetzt das
Rennen machen. Schließlich
geht es für beide Mann-
schaften noch um Platz 2
und 3. Platz 1 scheint von
dem Team von Gut-Heil
Büttgen-Vorst belegt, das
mit der stolzen Punktzahl
von 20:0 Punkten wohl die
Tabelle anführen wird.
5.2., 11 Uhr, Schulturnhalle

Angermund.
Foto: TVA

Text: Gabriele Schreckenberg

Wochenendtipp für
Sportfans
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Rufen Sie mich an!
Bruns-Immobilien
Kaiserswerther Markt 40
Düsseldorf-Kaiserswerth
Telefon: 0211-403444
e-Mail: info@cbruns.de
Internet: www.cbruns.de

Service rund um 
Ihre Immobilie.
– Kostenloses

Verkehrswertgutachten
– Allgemeine Beratung
– Verkauf
– Vermietung

D r. K o c h  Tr e u c o n s u l t
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Die Zeugnisse der Ge-
schichte aus der Epoche, in
der Kaiserswerth eine der
bedeutendsten Festungs-
städte am Niederrhein war,
sind noch gut erhalten, teils
aber von Gestrüpp, Wild-
wuchs und Zäunen ver-
deckt. Das trifft vor allem
auch für den letzten Rest der
erhaltenen Festungsmauer
(Eskarpe) zwischen Hoch-
haus und Museum des Hei-
mat- und Bürgervereins
Kaiserswerth e.V. zu. Der
Blick von der Klemensbrük-
ke nach Norden könnte ähn-
lich eindrucksvoll sein wie

der Blick von der Rheinufer-
promenade auf den letzten
Rest der Stadtbefestigung
am alten Hafen in der Düs-
seldorfer Altstadt. Das wäre
eine angemessene Gestal-
tung des Eingangs in die alte
Reichsstadt und spätere Fe-
stungsstadt. Der Heimat-
und Bürgerverein Kaisers-
werth e.V. bemüht sich seit
Jahren um eine Sicherung
und Sichtbarmachung die-
ser in Teilen über 300 Jahre
alten Ziegelsteinmauer. Au-
ßer Absichtserklärungen
und einer weiteren Einzäu-
nung ist aber bisher nichts

geschehen. Jetzt hat die Ar-
chitektin und Künstlerin
Elena Wohlreich für den
Nordboten skizziert, wie der
Blick auf diese alte Bastion
der Kaiserswerther Fe-
stungsanlagen aussehen
könnte, wenn nur die not-
wendige Zurücknahme des
Wildwuchses erfolgen wür-
de. Das in 2004 beschlossene
„Entwicklungskonzept Kai-
serswerth“ sieht zwar län-
gerfristig eine umfassende
Sanierung dieses Bereiches
vor, aber das kann noch lan-
ge dauern. Zunächst ist im
Rahmen dieses Entwick-

lungskonzepts eine Umge-
staltung der Westseite des
Klemensplatzes mit verän-
derter Verkehrsführung
zwischen Café Schuster und
Klemensbrücke in der Pla-
nung schon weit fortge-
schritten, aber ohne direkte
Bürgerbeteiligung. Wenn
schon eine umfassende Sa-
nierung der Festungsmauer
aus Kostengründen in ab-
sehbarer Zeit nicht möglich
ist, sollte doch wenigstens
der Wildwuchs und  die
Gartenhecke im Sinne eines
ansprechenden Stadtbildes
kurzfristig entfernt werden.

So schön könnte der Ausblick sein

In der Sitzung der Bezirks-
vertretung (BV) 5 am 30.
Aug. 2005 hatte die CDU-
Fraktion um „grundlegende
Erneuerung“ der Alten Kal-
kumer Str. in ihrem südli-
chen Abschnitt gebeten.
Die SPD-Fraktion stimmt

dagegen und einer ihrer Ver-
treter scheute sich nicht die
Ablehnung damit zu be-
gründen, dass „man nicht je-
den Weg für 80jährige her-
richten könne“. Nun hat die
Verwaltung der BV mitge-
teilt der Weg sei in befriedi-
gendem Zustand. Wer den
Weg kennt, muss annehmen,
dass niemand vor Ort war.
Eine grundlegende Erneue-
rung ist sicher nicht erfor-
derlich, aber in einem Teil ist
der Weg so durch Regenero-
sion ausgewaschen, dass er
auch für jugendliche Jahr-
gänge eine Gefahr bedeutet.
In der damaligen BV-Sit-
zung war zurecht geäußert
worden, die Stadtverwaltung
bewege sich hier an der
Grenze zur Verletzung der

Verkehrssicherungspflicht.
Für Kalkumer und Zeppen-
heimer Radler ist dieser Teil
der Alten Kalkumer Str. die
kürzeste Verbindung zum
Morgensternweg, nach Lo-
hausen und in die Stadtmit-
te, zumal die parallel verlau-
fende Alte Landstrasse kei-
nen Radweg hat und für

Radler gefährlich zugeparkt
ist. Es bleibt zu hoffen, dass
sich endlich ein Fachkundi-
ger mit offenen Augen diese
Wegstrecke mal anschaut
und veranlasst, dass für ein
paar hundert Euro wenig-
stens die schlimmsten Erosi-
onsrinnen aufgefüllt wer-
den.

Bachbett oder
Wegstrecke?

Durch Regen ausgewaschene Erosionsrinnen in der Alten
Kalkumer Strasse Text und Foto: HS

Zum zweiten Mal veranstaltet
der Vorstand des Förderver-
eins der Grundschule Kaisers-
werth in der Aula der Schule
eine Karnevalsparty für alle
Eltern, Lehrer und Freunde
der Schule über 18 Jahre.

Am Samstag den 11. Februar
2006 um 20 Uhr sorgen die
Kaiserswerther Karnevals-
band „Stink Fööss“ und DJ
Martin wieder für super Stim-
mung und eine volle Tanzflä-
che.

Der Eintrittspreis beträgt 20
Euro inklusive Essen und Ge-
tränke. Um Kostümierung
wird gebeten. Kartenbestel-
lung unter 0211 / 40 00 73.

Karneval 
in Kaiserswerth

Ob Sekt oder Selters war an
diesem zauberhaften Nach-
mittag gleich. Nur die  Pflege
rund um die Schönheit der
Frauen ab 50, die noch nie so
schön waren wie heute,
stand im Mittelpunkt. Mit

jeder Menge Tipps konnte
die charmante Delegation
von der Parfümerie Kann
am 24. Januar bei Café Schu-
ster aufwarten. Die Fach-
frauen gaben Informationen
zu hormonellen Verände-

rungen, Ratschläge zur ge-
zielten Hautpflege, Entspan-
nung und Bewegung – eben
alles was die selbstbewusste
Frau ab 50 noch schöner
macht. Gerade die neue Pro-
duktserie von Clarins „Multi
Intensif“ geht auf die Be-
dürfnisse der Haut ein.
Denn Isoflavine, also Pfan-

zenöstrogene, wirken wie
die fehlenden Östrogene
nach der Menopause.
Beschwingt und mit wert-

vollen neuen Informationen
versorgt, gingen die Damen
nach Hause. Mit dem Wis-
sen, dass wahre Schönheit
von innen kommt, aber auch
außen gepflegt sein will.

Zeitlos schön –
Parfümerie Kann 

lud ein zum
Verwöhnnachmittag

In der dunklen Morgenstunde
fehlte uns die Kafferunde!

Es geht uns schlecht, 
der Hunger plagt uns sehr – 

nun gebt schon endlich die Brötchen her!

Fritz’ Büdchen
Ab 6 Uhr belegte Brötchen
und Kaffee
Haus Elisabeth/Diakonie
Alte Landstr. 161
Düsseldorf-Kaiserswerth
Tel. 0211/4093100

(vlnr) Das Viererteam berät in Schönheitsfragen: Brigitte
Kreider, Regine Weber, Elke Hönigsberger und Gabriele
Schlage

Foto Privat; Text: Gabriele Schreckenberg

NEU EINGETROFFEN!

Kinder- und Jugendmoden GbR
Am Kreuzberg 2

40489 Düsseldorf-Kaiserswerth

„Stubs am Flughafen“
Flughafenstraße 19 
Düsseldorf-Lohausen
Telefon 0211/4360296

Montags bis Freitags 11-15 Uhr und 17-24 Uhr
Samstags und Sonntags 11-24 Uhr durchgehend

Warme Küche immer 
von 11.30-14.30 Uhr und 17.30-22.30 Uhr

Dienstags Ruhetag

Karnevalssonntag und Rosenmontag 
„wieder“ geöffnet!!

Gute Laune, Stimmung und Musik 
mit unserem beliebten DJ Tobi!!

Viele schöne Taschen
und
Rucksäcke von

So eindrucksvoll könnte der Blick von der Klemensbrücke
nach Norden auf die alte Bastion „St. Suitbertus“ und auf
die denkmalgeschützten Gebäude auf dieser Bastion sein.

Text: HS, Zeichnung: Elena Wohlreich
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Annegret Klütsch und ihr Accente-Team
An St. Swidbert 1 · 40489 Düsseldorf

Tel. 0211 - 40 28 09

Schwingende 
Chiffon Röcke
Leichte Tops
Schmale Jäckchen
Sportive Hosen

Lust auf mehr?
Auf die feine Mischung 
kommt’s an.
Schauen Sie einfach 
bei uns vorbei

P.S. Heiße Angebote in
Wolle und Cashmere.

Appetit auf Mode?

Saisonstart –
Die neuen Farben sind da!
Nicht Rush hour, aber Blush hour ist bei uns
angesagt.

Wir haben die Trendfarben, mit denen Sie alle
neuen Looks für den Frühling kreieren können.

Ob sündhaft schön, frivol oder einfach pur . . .

Im Japan style, Nude look, Spanish oder
kontraststark zur neuen Modefarbe Weiss . . .

Wir freuen uns auf Sie !

Suitbertus-Stiftsplatz 11 · 40489 Düsseldorf
Tel.: 0211-405 44 92 · Fax : 0211-405 44 93
E-Mail: hospiz-kaiserswerth@t-online.de

www.hospiz-kaiserswerth.de

Wir laden ein
zum Zusammensein 

und Gespräch
Samstag, 4. Febr. 2006

von 15.00 bis 17.00 Uhr

In der Angermunder Ge-
meinschaftsgrundschule Am
Litzgraben gibt es bereits ein
Angebot der Offenen Ganz-
tagsschule (OGATA). Es soll
im kommenden Schuljahr
2006/2007 auf 75 Kinder (3
Gruppen) erweitert werden.
Ab Schuljahr 2006/2007 bie-
tet auch die Gerhard-Ters-
teegen-Grundschule am
Freiligrathplatz für 75 Kin-
der und die GGS Fliedner-
strasse in Kaiserswerth für
100 Kinder die OGATA an.
Am Freiligrathplatz ist dafür
eine bauliche Erweiterung
notwendig, um die notwen-
digen Räume zu schaffen.
Der eingeschossige Pavillon
links des Haupteingangs
(siehe Foto) wird dafür auf-
gestockt. Die Bauarbeiten
werden im Frühjahr begin-
nen, damit die zusätzlichen
Räume zum Schuljahresbe-
ginn im August 2006 nutz-
bar sind. Während der Bau-
zeit werden die betroffenen
Schüler in Schulcontainern
untergebracht. Die pädago-
gische Betreuung  über-
nimmt in Kaiserswerth die
Diakonie, für die Schule am
Freiligrathplatz ist der Trä-
ger noch offen (Sitzung des
Schulausschusses am 10. Jan.
2006). Für das übernächste
Schuljahr 2007/2008 soll
auch in der Grundschule in
Wittlaer am Grenzweg für
50 Kinder und in der „Klei-
nen gelben Schule“ in Lo-

hausen Im Grund  ebenfalls
für 50 Kinder die OGATA
angeboten werden. In Witt-
laer sind dafür ebenfalls bau-
liche Erweiterungen erfor-
derlich, obwohl ein Neubau
erst im vergangenen Jahr fer-
tig gestellt wurde.

In der Gerhard-Tersteegen-
Grundschule am Freiligrath-
platz muss der abgebildete
eingeschossige Pavillon auf-
gestockt werden, damit aus-
reichend Platz für die Offene
Ganztagsgrundschule ist
(Betreuung der Kinder am
Nachmittag).

Text und Foto: HS

Offene Ganztagsschulen 
im Stadtbezirk 5

Im zurückliegenden Jahr
hat es in den Außenanlagen
des Diakoniewerkes auf dem
Fronberg und dem Kreuz-
berg sichtbare Veränderun-
gen gegeben. Umfassende
Baum- und Grünpflegear-
beiten wurden durchgeführt
und durch massive Sperr-
pfosten hier und da verhin-
dert, dass Kraftfahrzeuge in
den Grünanlagen parken.
Die als Park zu bezeichnen-
den Außenanlagen des Dia-
koniewerkes haben dadurch

sehr gewonnen. Auch der
Kronprinz und spätere Kai-
ser Friedrich III. („99-Tage-
Kaiser“) hinter dem Luise-
Fliedner-Haus (Fliednerar-
chiv) kam wieder zum Vor-
schein. Die Reservierung
des früher sehr beliebten
Parkplatzes vor dem Haupt-
eingang (gegenüber der
Buchhandlung) für Hotelgä-
ste bleibt für Anwohner und
Besucher jedoch nicht nach-
vollziehbar. Hotelgäste neh-
men den Parkplatz kaum an,

da er vom Tagungshotel ent-
fernt ist und es näher gelege-
ne Parkplätze für sie im Park
gibt. Jedenfalls ist der jetzt
mit Schranke gesperrte
Parkplatz an der Alten
Landstraße weitgehend leer.
Dafür drängen die Parkplatz
suchenden Kraftfahrer im-
mer mehr in den Park, so-
weit es keine Sperren gibt,
vor allem direkt vor dem
Eingang zur Buchhandlung
und auf der Zufahrt zum
Hotel.

Gähnende Leere auf dem ordentlich befestigten Parkplatz zu allen Tageszeiten, aber immer
wieder  drangvolle Enge im Park. Text und Foto: HS

www.nordbote.info

Beim Titularfest der St. Se-
bastianus Bruderschaft Kal-
kum 1429 e.V. leitete Ralf

Pingel am 22. Januar erstma-
lig die Generalversamm-
lung. Souverän ging der 1.

Brudermeister an’s Werk,
obschon heiße Eisen wie
Beitragsanpassung und ein

geändertes Programm für
den Schützenfest-Montag
auf der Tagesordnung stan-
den. Ralf Pingel konnte die
klare Mehrheit der anwesen-
den Schützenbrüder für sei-
ne Vorschläge gewinnen.
Der finanzielle Rahmen, so

heißt es seitens der Bruder-
schaft, ist damit gesichert.
Für die Besucher des Schüt-
zenfests in Kalkum wird, so
ließ der 1. Brudermeister
viel versprechend verlauten,
der Montag noch schöner
und kompakter. Einzelhei-
ten zum neuen Programm
wird es später geben.
Ein weiteres Plus für die

Bruderschaft in Kalkum
war, dass niemand ausgetre-

ten ist, aber fünf Neuzugän-
ge zu verzeichnen sind. Be-
ste Rahmenbedingungen für

eine gelungene Generalver-
sammlung bei Meyer &
Freemann, die von einem
üppigen Frühstück gekrönt
wurde.

Text & Foto:
Gabriele Schreckenberg 

Titularfest der St. Sebastianus
Bruderschaft in Kalkum –

Ralf Pingel hat die Feuertaufe
bestanden

Parken im Park

Grund zum Strahlen: Ralf Pingel mit seiner Frau Bettina
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Sportnachrichten von Nord bis Süd

Lern- und 
Nachhilfeschule
Franziskusstr. 1
DU-Großenbaum 
(direkt am Bahnhof)

? Qualifizierte Nachhilfe 
in allen Fächern und 
für alle Jahrgangsstufen

? Hilfe für LRS-/ADS- 
und ADHS-Schüler

? Spezielle Kurse für 
ABI-JAHRGÄNGE!!!

Bürozeiten: 14.00-17.30 Uhr 
telef. ereichbar v. 10.00-18.00 Uhr
Tel.: 02 03 / 759 94 86 
mobil: 01 71 / 2 84 71 45
www.lernprofi-duisburg.de

www.
nordbote.info

Telefon 
02 03 / 78 13 66

Mündelheimer Straße 59,
47259 Duisburg

Schnitt & Frisur
• mit Farbe
• oder Dauerwelle
• oder Strähnchen 
(bis 15 Folien)

• mit Pflegehaarkur
all inklusive 49.90

Hans W. Meier
Rechtsanwalt und Notar

Duisburg-Huckingen, „Am Steinernen Kreuz“

Düsseldorfer Landstraße 234, Telefon 02 03 / 78 14 91

Meine Tätigkeitsschwerpunkte im Anwaltsbereich sind:

w Verkehrsunfall- und Verkehrsstrafrecht
Spezialisierung seit nunmehr 25 Jahren

w Vertragsrecht inkl. Bauvertragsrecht
w Familienrecht

ANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Die Huckinger Sebastianus-
Schützenbruderschaft be-
gann das Jahr 2006 mit ihrer
Jahreshauptversammlung
am 15. Januar im Pfarrsaal
des Pfarrheims. Hier galt es
einen neuen Brudermeister
(Präsidenten) zu wählen.
Jürgen Gädtke hatte schon
im Herbst des letzten Jahres
schweren Herzens angekün-
digt, dass er nach 6-jähriger
Präsidentschaft aus persön-
lichen Gründen zur Wieder-
wahl nicht zur Verfügung
stehen würde. Die Versamm-
lungsteilnehmer dankten ih-

rem scheidenden Präsiden-
ten Jürgen Gädtke mit einem
sehr langen, herzlichen Ap-
plaus für seine hervorragen-
de Arbeit in seiner Amtszeit
und die herzliche Art und
Weise, wie er sein Amt aus-
geübt hat. Nach langen, in-
tensiven Vorgesprächen
stellte sich dann der ehema-
lige Rendant (Kassierer) und
Huckinger Schützenkönig
anno 2004 (anno heißt auf
lateinisch: im Jahre), Gerd
Elischewski, zur Wahl. Mit
dem stolzen Ergebnis von
knapp 90% der versammel-

ten Schützenbrüder und 
-schwestern wurde Gerd
Elischewski zum neuen Prä-
sidenten der Huckinger
Schützenbruderschaft ge-
wählt. Fast das gleiche Er-
gebnis erzielte Franz Lenz,
der zum neuen Schriftführer
gewählt wurde. Im Vorstand
wurde Holger Arend als
stellvertretender Präsident,
Detlef Schubert als Rendant
und Anja Danes als stellver-
tretende Schriftführerin be-
stätigt.
Ein nächster Höhepunkt für

die Huckinger Schützen
folgte wenige Tage später, am
21. Januar, mit dem Patro-
natsfest. Hier sollte die Eh-
rung der Jubilare nicht uner-
wähnt bleiben. Anja Danes
und Tanja Kubica wurden
für eine 25-jährige und Nor-
bert Füsgen und Franz Win-
zen für eine 40-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Auf 50
Jahre konnten Theo Danes,
Heinz Petermann und Elisa-
beth Clermont  als Mitglie-
der in der Bruderschaft zu-
rückblicken. Elisabeth Stell-
brink und Friedhelm Scheu-
ten konnten sogar für eine
60-jährige Mitgliedschaft in
der Huckinger Bruderschaft
geehrt werden. Für fast alle

völlig überraschend erhielt
an diesem Abend Jürgen
Gädtke aus der Hand des
stellvertretenden Bezirks-
Brudermeisters Peter Keime
den „Hohen Bruderschafts-
Orden“ für seine herausra-
gende Tätigkeit als ehemali-
ger Präsident, stellvertreten-
der Präsident und sein enor-
mes Engagement in der Bru-
derschaft in Zeiten, in denen
er diese Ämter noch nicht
bekleidete. Der stellvertre-
tende Diözesan-Brudermei-

ster Heinrich Stief hatte
dann die Aufgabe eine äu-
ßerst seltene Ehrung des
Bundesvorstandes, dem
Schützenbruder Bernd Haß
zu überreichen. Er bekam an
diesem Abend das  „Schul-
terband zum St. Sebastianus
Ehrenkreuz“ für seine her-
vorragende Tätigkeit als Di-
özesan-Schießmeister.

Text Horst Mosebach,
Foto Huckinger Schützen

Bei herrlichem Winterwet-
ter fanden auch dieses Mal
wieder viele Aktive und Zu-
schauer den Weg zur Tradi-
tionsveranstaltung längs des
Angerbachs in Duisburg-
Huckingen. Der Angerlauf
mit Start und Ziel an der Al-
bert-Schweitzer-Schule hat
seit drei Jahrzehnten seinen
festen Platz im Sportpro-
gramm des TuSpo Huckin-
gen. Die Veranstaltung im
Januar dient für Jung und
Alt als erster ambitionierter
Lauf eines neuen Jahres.Von
Bambini bis zu Senioren ist
hier jeder willkommen. Mit
neunzig Bambini und Schü-
lern war der Nachwuchs
auch dieses Mal gut vertre-
ten. Los ging es am Samstag,
den 14. mit den Bambini, die
die 400-Meterstrecke in An-
griff nahmen. Schüler konn-
ten sich anschließend zwi-
schen 800 und 2.400 Meter
entscheiden. Der Startschuss
zum 5.000-Meter-Lauf fiel
gegen 15:00 Uhr, ehe der
Hauptlauf über zehn Kilo-
meter begann. Der jüngste
Läufer, Kadin Yildirim
(Jahrgang 2001), von TuSpo
Huckingen, erreichte das
Ziel der 400-Meter-Strecke

nach 2:42,7 Minuten. Über
die Zehn-Kilometer-Distanz
konnte Straßenläufer Wolf-
gang Lenz an seine gute Vor-
jahresform anknüpfen. Der
zu Jahresbeginn zum Verein

rhein-marathon düsseldorf
gewechselte Athlet wieder-
holte beim Angerlauf seinen
Vorjahressieg vor dem
zweitplatzierten Roman
Roßmann (Bayer Lever-
kusen). Als schnellste Frau
lief Angelika Bierschbach
(Oberhausener TV) ihren
Konkurrentinnen davon.
Die Plätze zwei und drei
gingen an Martina Leon-
hardt und Tanja Scharley.
Nach dem Lauf bekam jeder
Teilnehmer von den Helfern
des TuSpo Huckingen einen
warmen Tee, bevor er später
seine Urkunde erhielt.
Schon jetzt freuen sich viele
ehrgeizige Läufer und Läu-
ferinnen auf einen weiteren
Angerlauf im Jahre 2007.
Eine besondere Auszeich-

nung erhielten an diesem
Tag auch Heribert Hoh und
Gerhard Suhr. Beide beglei-
ten und unterstützen den
Angerlauf seit seiner Grün-
dung. Als Zeichen der Aner-
kennung für ihre organisa-
torischen Leistungen in den
vergangenen Jahren erhiel-
ten beide jeweils einen Po-
kal.

Text & Foto:
Horst Mosebach

Schweißarbeit mit Tradition –

„Angerlauf“ 
der Klassiker in der 

30. Auflage 
war ein voller Erfolg

Im Duisburger Süden 
fanden die Jahreshaupt-

versammlungen 
der St.-Sebastianus

Schützenbruderschaften statt

Jürgen Brune ist optimi-
stisch. Und mit dem Vorsit-
zenden der ganze Vorstand
der Turnerschaft Rahm (TS
Rahm), die in diesem Jahr
ihr 100-jähriges Jubiläum
feiern kann.Wünsche für die
Zukunft? „Ja, die haben wir,“
verrät Jürgen Brune, der
gern darauf hinweist, dass
damals, anno 1906, der
Turnverein von 26 Rahmer
Bürgern gegründet wurde.
In den drei Abteilungen
spielt Tennis mit 340 Mit-
gliedern vor Fußball mit 270
die Hauptrolle, eine Neben-
rolle fällt dem Handball mit
70 Mitgliedern zu. Brune ist
trotzdem stolz: „Im vergan-
genen Jahr haben wir in der
Fußball-Abteilung 70 Neu-
zugänge verzeichnet.“ Über-
haupt ist gerade in Rahm
der Fußball längst keine
Männerdomäne mehr.
Schon seit 6 Jahren sind hier
drei erfolgreiche Mädchen-
Mannschaften zu Hause.
Zukunftsmusik? „Wir wün-
schen uns ein neues Fuß-
ballclubhaus und eine eige-
ne Sporthalle“ betont Brune
und spricht damit vielen
Rahmern aus dem Herzen.

Die Halle fehlt
„Dann könnten wir endlich

unser Angebot erweitern
und Sportarten wie Tisch-
tennis, Volleyball und Gym-
nastik anbieten“, plant Bru-
ne. Der „alte Hase“ im Vor-
stand des TS Rahm fürchtet,
dass dennoch die städtische
Verwaltung gerade bei der
Planung der längst überfälli-
gen Halle den Sparstift an-
setzt. Dabei gebe es bereits
Sponsoren, die sich an der
Finanzierung beteiligen. Die
Stadt muss nur noch mitzie-
hen.
Die Bilanz des TS Rahm

kann sich zu Anfang des Ju-

biläumsjahres sehen lassen.
Das neue Logo der TS Rahm
ist schon fertig, die Planung
für das Fußballclubhaus auf
den Weg gebracht, die Vor-
bereitungen für die 100-
Jahr-Feier laufen auf Hoch-
touren.
Am 19. und 20.August wird

auf der Anlage Reiserpfad
gefeiert. Und das Programm
klingt schon jetzt verlok-
kend: die Endspiele der
Duisburger Tennis-Stadt-
meisterschaften sollen in
Rahm ausgetragen werden,
der Oberbürgermeister
Adolf Sauerland wird kom-
men, die Gastro-Meile setzt
kulinarische Höhepunkte,
ein Jazzfrühschoppen weckt
müde Geister. Wie gesagt,
Optimismus ist Trumpf.
„Wir gehören nicht zu den
Klagegeistern“ betont Jürgen
Brune. Der TS Rahm im
Aufwind, gerade auch was
die Nachwuchsförderung
betrifft.
100 Jahre TS Rahm, 19. &
20. August ist das große
Fest zum Jubiläum.
Im Internet unter  
www.tsrahm06.de

Foto & Text:
Gabriele Schreckenberg

100 Jahre
Turnerschaft

Rahm

Zuversichtlich ist der 1. Vor-
sitzende des TS Rahm Jürgen
Brune.

Huckinger Schützen feierten auf dem Patronatsfest ihre Ju-
bilare

Jürgen Gädtke erhält auf dem Patronatsfest der Huckinger
Schützen aus der Hand des stellvertretenden Bezirks-Bru-
dermeisters Peter Keime den Hohen Bruderschafts-Orden

Gerhard Suhr, der gerade sei-
nen 80. Geburtstag feierte,
erhielt beim diesjährigen An-
gerbachlauf eine besondere
Auszeichnung in Form eines
Pokals als Zeichen der Aner-
kennung für seine Leistun-
gen über all die Jahre bei die-
ser Veranstaltung.
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Modetreff Ischu
Fachgeschäft für Damenoberbekleidung

Lucia  •  Verse  •  Brax  •  Tuzzi  •  Accessoires

U. Kuhlmann
F. Polz

www.modetreff-ischu.de
Duisburger Straße 55 · 40479 Düsseldorf · % 02 11/49 4317

Telefax 0211/4 98 11 71

– Weitere Kleinanzeigen finden Sie auf Seite 8 –

G L A S B A U+G L A S E R E I

Litfaßsäule
Dienstleistungsangebote:

STEINI HILFT www.steini-hilft.de
Hausmeister- und Montageservice Steingen - Rundumservice für Haus,
Hof, Garten und Gewerbe. Rohrreinigung, Terrassenreinigung, Montage-
und Renovierungsarbeiten, Zäune und Tore. 
Tel. 0203/75999210  oder 0173/5448818
PC-Hilfe/Schulungen, Rabatt für Senioren. Tel. 0211/4059941, 
Mobil 0171/9318016
HUK-Krankenversicherung im D’dorfer Norden. Tel. 0211/4057331
ALLIANZ-Büro in Kaiserswerth. Tel. 0211/940820
HUK-Lebensversicherung im D’dorfer Norden. Tel. 0211/4057331
Schlechtes Programm? SAT-Anlagen v. Fernseh Filitz. 0211/401763
Gartenarbeiten, Pflanzung , Baumschnitt, Neuanlage, Dauerpflege.
Böhmann-Ilbertz, Tel.  02 11/13 12 68
Elektro – Sanitär – Heizung – Klima
Installation, Verkauf, Reparatur
Industrie– und Gebäudetechnik, E-Check und Rauchmelder
Schneider. Tel. 0203/760226
Giant-Touren-, Trekking-, Kinderräder u. MTB, bei Zweirad Niemeyer, 
Ihr anderes Fahrradgeschäft in K’werth, Kleiansring 64. T. 0211/400469
Planwagenfahrt. f. Kindergeb. – Hochzeitskutschen. T. 0211/401763
Wir digitalisieren Ihre Filme auf DVD. Super-8- + Normal-8-Filme
ohne Ton, 8-mm-Videos, VHS-, VHS-C- + Betamax-Videos bis max. 2 Std.
Preise auf Anfrage. GW Satztechnik GmbH, T. 02152/552886
In Lohausen: Rundum-Hausmeisterservice. Tel. 0173/5117462
Malerarbeiten, schnell, sauber und preiswert. 
Fa. Pico, Tel. 0173/5315323 o.  Fax 0211/394620
Heute leb ich, morgen putz ich! Mit JEMAKO kein Problem,
neugierig ? Dann rufen Sie mich an, ich berate Sie gerne.
Heike Martini, selbständige JEMAKO-Beraterin. Tel.  0203/3936538
Badsanierung, Fliesen, Marmor, Ganzglasduschen.
Rundumservice für Bad und Gäste-WC, Kleinreparaturen.
Detlef Kreft, Tel. 0211/407443 oder 0176/22065258
Fingernagelstudio Angelika Obermeyer, D-Kalkum
Gelnägel, Naturnagelverstärkung, auch Ausbesserungen, Maniküre,
Fußpflege. Tel. 0211/4080267 o. 0173/2956671
Landschaftsgärtner übernimmt Baum- und Strauchschnitt,
Fällarbeiten, Rasen- und Großflächenpflege. A. Peters, Tel. 0173/5183066
Private Equity-Fonds, Top-Rendite, 10 Jahre Laufzeit, bankabge-
sichertes Prämiumprodukt, in Kaiserswerth: Tel. 0178/7630368
www.buffet.de
Metzgerei Winkmann, Kaiserswerth.  Tel. 0211/402852
Computer-Probleme? PC-Fachmann bietet Problemlösung und
Schulung in Sachen Computer und Telekommunikation. Nur 20 €/ Std.
Michiels, Tel. 0211/4184149 oder 0171/5061217
Zuhause feiern ohne Streß? Sie kümmern sich um Ihre Gäste; und
ich plane und organisiere Ihre Feier. Eindecken, Anrichten, Servieren
usw.: Kein Problem! Langjährige Erfahrung in der Gastronomie und beste
Referenzen. Mobil: 0170/8714826 ab 18:00 Uhr
Hausverwaltung & Services Faßbender erstellt Betriebskosten-
und Hausgeldabrechnungen. Tel. 0203/7398100

Gesundheit/Fitness/Sport:
Stressbewältigung durch Yoga!
Entgehen Sie dem burn-out. 
Spüren Sie sich selbst wieder - ein wenig mehr. 
Entspannung und Flexibilität durch Yoga als zuverlässige Hilfe bei Stress
und psychosomatischen Disharmonien.
(Qualifizierter Unterricht in Kleingruppen, auch für Manager und
Führungskräfte). Tel. 0211/403282
BCM Diät- und Ernährungsberatung. Tel. 0211/4080652
Gesundheitsprävention ist Selbstverantwortung 
Körperfettabbau - Ausgewogene Ernährung und Bewegung 
Gewichtsstabilisierung – individ. Beratung – seit 10 J. in Kaiserswerth
Energie durch Yoga! Neue Frühjahrskurse. Düsseldorf-Kaiserswerth.
Gabriele Scherer Yogalehrerin BDY. Tel. 0211/1716338
Bauchtanz der Extra-Klasse mit Yamila Can, seit 15 Jahren in Köln,
nun in DU-Süd. Anf. 40+/50+ MO 18.00/FR 16.00 – Stadtsportbund
0203/3000880 u. MO 10.30 Kath. Fabi/Innenhafen: 0203/2810451 u.
Schnupper-SA 4.3. f. Anf. m. Vork.  www.yamila-can.de 0203/9351685
Feldenkrais in Kaiserswerth. Sie möchten etwas für Ihr Wohlbe-
finden und Ihre Beweglichkeit tun. Sie haben körperliche Einschrän-
kungen oder Schmerzen und wollen etwas dagegen unternehmen. Sie
möchten Ihr Körpergefühl verbessern oder sind einfach nur neugierig
welche Möglichkeiten noch in Ihnen schlummern. Gruppen- und
Einzelunterricht. N. Hüttenhain, Tel. 0171/7404983
Schmerzende Füße müssen nicht sein. Der Weg zur Podologin, zur
medizinischen Fußbehandlung, lohnt sich. Tel. 0203/708705
Anti-Stress- und Fuß-Energie-Massage. Tel. 0152/08475872
Heilfasten nach Buchinger! 7 Tage lang fasten mit naturheilkund-
licher Begleitung. Info und Termine unter NH-Praxis: 0203/769960
Karate/Kampfkunst für Kinder und Erwachsene in Kaiserswerth. 
Tel. 0203/5031450 und www.zen-kampfkunst.de
Gemischter Kegelclub sucht lustige Kegler/innen. Wir kegeln in
geselliger Runde ohne Leistungsdruck alle vier Wochen freitags von
20:00 – 23:00 Uhr in Lohausen. Selbstverständlich sind auch Einzel-
personen gern gesehen. Alles was Sie benötigen ist Freude an Bewegung
in geselliger Runde. Damit Sie genau wissen, was Ihnen entgeht rufen
Sie uns unter Telefon 0211/404700 an.

Rund um Musik:
Klavierunterricht am Kaiserswerther Markt für Kinder und
Erwachsene, A. Remagen. Tel. 0211/407718
Violinunterricht f. Anfänger u. Fortgeschrittene. Tel. 0211/154366
Preiswerter Klavierstimmservice + -transport. Tel. 0174/6960461
Musikalische Früherziehung für Kinder von 4 bis ca. 10 Jahren in
Einbrungen (auch Einzelunterricht möglich). Tel. 0211/2006791
Opus-Klavier „Pianino“, von Heinersdorf, weissmatt, 115 cm, 
VB 600 €. Tel. 0211/4080188

Kinderbetreuung:
Hallo liebe Eltern, Babysitterin mit Erfahrung, 16 J., hütet Ihr(e)
Kind(er) in Rahm und Umgebung, verantwortungsbewußt und liebevoll.
Tel. 0160/5088326

Nachhilfe
Wir suchen für unseren Sohn, 6. Klasse Gymn., tägl. nachm. eine aktive,
professionelle Schularbeitenbegleitung durch einen möglichst
pädagogisch gebildeten, engagierten und erf. Betreuer/in, wohnhaft
altern. Kaiserswerth, Kalkum, Angermund. Fax 0203/7480480

Kurse:
KREA- Filzworkshop-Hüte, Samstag 11.2. von 11-17 Uhr,
Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren
KREA – Filzworkshop-Frühling, Samstag 11.3. von 14-18 Uhr,
Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren
KREA – Osterferien-Nähkurs, 10.4. bis 13.4. von10-15 Uhr, ab 10 J.
Infos und Anmeldung unter KREA 0211/403231

Stellenangebote:
Putzfrau, 2x wtl. à 4 Std., nach Angermund gesucht. T. 0203/740511
Suche Englischlehrer (native Speaker) für 2x 2 Stunden die Woche
nach Wittlaer. Tel. 0211/1716894
Unser kleiner, engagierter Pflegedienst mit ganzheitlichem
Pflegekonzept sucht qualifizierte, tatkräftige Unterstützung für
überschaubares Einsatzgebiet, Norden/Düsseldorf, Süden/Duisburg, zur
Aushilfe. Flexible Einsatzbereitschaft ist Voraussetzung. 
Gemeinnützige Stiftung für Seniorenbetreuung Angermund
e.V., Graf-Engelbert-Str. 47, Tel. 0203/746262

Stellengesuche:
Dipl. Grafik-Designerin, 42 J., verantwortungsbewußt, zuverlässig,
sucht kreative, betreuerische Aufgaben in D-Nord. Tel. 0211/655033
Betreue ältere Menschen, gesellschaftlich, Altenheim, Begleitung,
Einkauf, 2-3 x wtl. Tel. 0203/6084346
Frau sucht Gaststätte zum putzen oder Schlüsselrevier
in Angermund, Wittlaer oder Kaiserswerth. Tel. 0211/4051575

Verkäufe:
Schwarzes Abendkleid, Gr. 38, zu verkaufen. Tel. 0176/51321723
Rock-Beat-LPs, 70 St., 60er/70er-Jahre, VB. Tel. 0211/4080188

Tiermarkt:
Welpenschule in Angermund, Spiel- und Lernstunde für Welpen ab
10 Wochen. Alltagssituation, Sozialverhalten, erster Gehorsam. 
Tel. 0203/746328

Ferien:
Ferienhaus in Ungarn, max. 5 Pers., gelegen im Parkgelände eines
Herrenhauses, ca. 1 Std. von Budapest zu vermieten. Tel. 0211/6987500

Diverses:
Verloren! Altes geflochtenes Goldarmband am 14.1.2006 nachm. zw.
Angermund und DU-Rahm verloren (Angeraue/Kalkweg/Grüner Weg/
Am Rahmer Bach). Wiederbringer erhält Belohnung. T. 0203/741378
Wer verschenkt Trödel? Schallplatten, CD´s, DVD`s, Bücher,
Fahrräder, Kleinmöbel, Orden, Kleinelektrogeräte, Geschirr, Garderobe,
usw. Abholung selbstverständlich. Bevor Sie etwas wegwerfen, anrufen.  
Tel. 0211/4912410 + 0177/7521295
Zauberkünstler Arno verzaubert auch Ihre Gäste auf Ihrem nächsten
Fest. (Familienfeste, Vereinsfeste, Kinderfeste etc.). Tel. 02132/71109

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr.: 9.00-17.00 Uhr
Di.: geschlossen
Sa.: 9.00-14.00 Uhr

Bis Ende Februar
sonntags geschlossen

Floristik für Anlässe aller Art

Pflanzen & Blumen

Messe-Service

Pflege von Grünanlagen

Terracotta

Mulch und Blumenerde

Grabpflege & Neuanlage

Trauerfloristik

Ein Hauch vom Frühling ist da!
TULPEN
PRIMELN

NARCISSEN
14.02.06 VALENTINSTAG

Ein Hauch vom Frühling ist da!
TULPEN
PRIMELN

NARCISSEN
14.02.06 VALENTINSTAG

Immobilien-Markt

Werke von Johann Sebasti-
an Bach und Felix Mendels-
sohn-Batholdy stehen beim
Chor- und Orchesterkonzert
in der Mutterhauskirche auf
dem Programm. Erstmalig
wird in dieser Konzertreihe
die Kantate Nr. 1 „Johannes
von Damascus“ von dem
russischen Komponisten
Sergej Tanejew aufgeführt.
5.2. um 19.30 Uhr, Karten zu
15,-, 12,- und 10,- Euro in
der Kaiserswerther Buch-
handlung und an der
Abendkasse. GS

Konzert in der
Mutterhauskirche

Wenn modische Funken
überspringen können, haben
sie das spätestens bei der
grandiosen Modenschau der
Designerin Mahi Degenring
getan. Denn was die Models
an Creationen in Seide,
Chiffon und Taft auf dem
Laufsteg präsentierten,
weckte Bilder an Frühling,
Sommer und rauschende
Feste.
Ob bestickte Jäckchen in fi-

gurnaher Passform – eine
der Spezialitäten von Mahi
Degenring – Kostüme mit
schmalen knieumspielenden
Röcken, Weiblichkeit ge-
paart mit viel Selbstbe-
wusststein waren Trumpf.
Unübersehbare Akzente in
schwarz und weiß bestachen
neben lässigen Marlene-Ho-
sen und traumzarten Chif-
fon-Sommerkleidern in Tür-
kis, Violett und allen Rose-
Schattierungen.
Einen genauen Blick für

feinste Stoffe hat die char-
mante Designerin, die vor
einigen Monaten die Mode
Villa in Kaiserswerth über-
nommen hat. Die verarbeitet
sie so, dass die Trägerin nicht
nur ein auf sie zugeschnitte-
nes Unikat hat, sonder auch
noch mindestens eine Klei-
dergröße schmaler aussehen
lässt. Das ist hohe Schnei-
derkunst. Die hat Mahi De-
genring nicht nur beim Hö-
hepunkt der Modenschau
bewiesen. Denn als beim Fi-
nale Tochter Shirin das tra-
ditionelle Brautkleid, einen
Traum aus Seide und Spitze,
vorführte, applaudierten die
Gäste begeistert.

Fotos & Text:
Gabriele Schreckenberg

Modenschau Mahi Degenring 
in Kaiserswerth –

Feuerwerk an Farben und Eleganz

Eleganz und Schönheit pur.
Mahi Degenring (links) ist
glücklich über den Erfolg.

Charmant. Linda zeigt
herrliche Ausblicke auf die

Frühjahrsmode.

www.nordbote.info

Verkäufe:
Moderne Doppelhaushälfte in DU-Serm zu verkaufen: 
VB 340.000,- Euro oder zu vermieten für ca. 1400,- Euro/mtl.
Tel. 0176/24064040
Duisburg-Rahm, freistehendes EFH, ca. 140 m2 Wohnfläche, 
GR 860 m2, Baujahr 40, zwei Garagen, KP € 315.000,--
Angermund, freistehendes EFH m. Einlieger-Appartement, ca. 225 m2

Wfl., Baujahr 84, GR 500 m2, Garage und Stellplatz, KP € 535.00,--
Häring-Stefke Immobilien, Tel. 0203/747039 
Infos auch unter www.stefke-immobilien.de
Angermund, Nähe der Seen, Alternative z. ETW, Luxus-Neubau-DHH, 
5 Zi., 147 m2 Wfl., 200 m2 Grdst., Fertigst. März/06, KP € 370.000,00
mahlmann immobilien und hausverwaltung RDM
Spezialmakler im Düsseldorfer Norden seit 1987
Tel. 0211/40 22 00-0, Internet: www.mahlmann.de
D-Angermund, 3-4 Zi.-Whg., 135 m2 Wfl./Nfl., KP: € 265.000,--
D-Angermund, 3 Zi.-Whg., 94 m2 Wfl., gr. Terrasse, KP: € 267.000,--
D-Angermund, gepfl. EFH mit Einliegerwhg., 217 m2 Wfl./Nutzfl.,
Grdst. mit Süd-Ausrichtung ca. 530 m2, Garage, KP: € 429.000,--
iNVEST IMMOBILIEN e.K., Tel. 0203/9358350
Eigentumswohnung am Walter-Kobold-Haus vom Eigentümer zu
verkaufen: 55 m2, KDB. Informationen unter Tel. 0211/400454

Gesuche:
Zurück nach Düsseldorf; Freiburger Familie sucht EFH/Villa
bis 8/06 in Alt Wittlaer, Kaiserswerth, Golzheim, Stockum, Angermund,
mind. 4 Schlafz./ab 160 m2 WFL bis 850.000,- €
Lutz Röltgen Immobilien IVD, Königsallee 14, 40212 Düsseldorf
E-Mail info@LRimmobilien.de Tel. 0211-13 86 64 12
Arztehepaar sucht gepflegte DHH/RMH im D´dorfer Norden,
Kaiserswerth, Kalkum, Wittlaer ab 130m2 bis 430.000,- €  
Lutz Röltgen Immobilien IVD, Königsallee 14, 40212 Düsseldorf
E- Mail info@LRimmobilien.de Tel. 0211-13 86 64 12
Suche Haus in Kaiserswerth zw. 400.000 € und 500.000 € von Privat
zu kaufen, auch vermietet. Tel. 02132/137485

Garagen:
Rheinbrohler Weg, TG-Stellplatz zu vermieten. Tel. 0171/7268859
TG-Stellplätze in Wittlaer-Einbrungen frei. Tel. 0211/4056430
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Mietangebote:
D-Angermund, zentrale Lage, jedoch direkt am Wald, nicht weit zur S-
Bahn o. Autobahn, helle, großz. aufget. 2 Zi-Part.-Whg., 85 m2, gr. WZ,
Wintergarten, Schlafzi. m. Balkon, Kü., farb. Bad m. Fenster,
Doppelwaschbecken, Bidet, WC,  gr. Badew. u. Dusche. Böden Laminat u.
Fliesen. Keller + Wasch- u. Wäschetrockenräume, Miete € 552,50 + NK +
2 MM Kaution. PKW-Stellpl. mögl. € 30,00. Von Priv. T. 0203/742517
DU-Buchholz, 100 m vom Golfplatz, 2 1/2 ZKDB, DG, Speicher, Keller,
Gartenn., 67 m2,  358 € + 62 € NK, 2MM Kaution. Tel. 0179/3434662
Lagerhalle (ca. 90 m2) im D’dorfer Norden ab sofort zu vermieten, 
400 € mtl. inkl. Fließendwasser, WC und Licht. Tel. 0211/402213
Angermund, Nachm. gesucht, ab 1.4.06, 3 Zi-Whg., 83 m2, Terrasse +
Garten, KM 846 € + NK. Tel. 0163/6003613
Kaiserswerth/Klemensviertel, 3 Zi., KD, 2 Bäder, Balkon, helles
Laminat, 82 m2, 1. OG, € 690,00 + NK
Weitere Informationen und Angebote unter :
mahlmann immobilien und hausverwaltung RDM
Spezialmakler im Düsseldorfer Norden seit 1987
Tel. 0211/40 22 00-0, Internet: www.mahlmann.de
D-Angermund, helle 3 Zi.-Whg., 90 m2 Wfl., Parkett + Laminat,
weißes Bad, G-WC, Süd-Balkon, kompl. renoviert, KM: € 655,-- + NK
D-Angermund, renov. 2-Zi.-Whg., 52 m2 Wfl., Holzboden, Bad mit
Dusche, ruhige Wohnlage, kleine Wohneinheit, KM: € 450,-- + NK 
D-Angermund, 1-2 Zi.-Whg., 64 m2 Wfl., Balkon, KM: € 475,-- + NK
iNVEST IMMOBILIEN e.K., Tel. 0203/9358350
Provisionsfrei: repr. Büro (5 Räume, Teeküche, 2 WCs, ca. 120 m2) ,
kompl. renoviert, zwei Pkw-Stellplätze in verkehrsgünstiger ruhiger Lage
in Alt-Wittlaer, Kaltmiete Euro 7,50/m2. Tel.  0211/404594

Mietgesuche:
Kaiserswerther Familie (2 Kinder) sucht Haus zur Miete im DU-
Süden (Huckingen, Neudorf, Dissern). Tel. 0211/485896
Suche: 2 Personen, 2-3 Zi.-Whg., 80 – 90 m2 mit G-WC, Balkon,
Garage oder Stellpl. in Kaiserswerth oder Umgebung, Miete warm 
800 – 900 € - ohne Makler –.Tel. 0211/403567

Immobilien-MarktDienstleistungsangebote:
Fensterreinigung privat u. gewerbl., sauber u. zuverlässig„nach
Hausfrauenart“ u. jetzt auch Treppenhausreinigung. Tel. 0211/452361

ISDN-Telefonanlagen, Verkauf/Montage, Vogel Bürokommunikation.
Tel. 0211/434624 und Fax 0211/4542188

Entrümpelungsdienst, besenrein! Wohnungsauflösung. 
Tel. 0173/5162380

Fa. Peter Lehnen, Sanitär und Heizung. Gerade im D’dorfer Norden
sind wir stark vertreten. Tel. 02151/978613 o. 0211/4054833

Telefonanlagen + DSL-Internetanschluss du. FELD edv GmbH
Angermund, Heiderweg 11, e-mail info@feld-edv.de. Tel. 0203/749999

Computerservice, Installation, Wartung für Hard-/Software, Netzwerk
und Internet. Tel. 0203/7297031 o. 0172/6646968

Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an unzugänglichen
Stellen. Gefahrenbäume. 02843/7717 o. 0174/3937041

Litfaßsäule

– Weitere Kleinanzeigen finden Sie auf Seite 7 –

Viele Frühlings-
angebote. . .
. . .z. B. 20 Tulpen
im Schnitt          € 4,99
Aktion vom 3.-5. Februar 2006

Ihr Gartencenter:

Lutz Röltgen Immobilien
Verkauf · Vermietung · Kapitalanlagen

...seit 1990

( 0211/13866412
Büro Düsseldorf · Königsallee 14 · 40212 Düsseldorf
www.LRimmobilien.de · E-Mail: info@LRimmobilien.de

VORSTAND SUCHT VILLA / FREISTEHENDES EINFAMILIENHAUS
Kaiserswerth, Angermund, Wittlaer, Kalkum, Stockum, Golzheim

mind. 5-6 ZI.Grundstück ab 800 m2, WFL ab 200 m2 KP BIS 1,2 Mio. €

NOTAR SUCHT BIS 8/2006 IN EXCLUSIVER LAGE VON Wittlaer,
Kalkum, Kaiserswerth, Stockum, Golzheim EINFAMILIENHAUS

ODER VILLA mit Garage ab 180 m2 WFL KP bis 980.000,- €

Mitglied im

STEUERBERATER SUCHT DOPPELHAUSHÄLFTE/ REIHENMITTELHAUS 
in Wittlaer, Kalkum, Kaiserswerth, Angermund, auch renovierungs-

bedürftig, Grd. ca. 300 m2, WFL. ca. 130 m2, bis 385.000,- €

STUTTGARTER FAMILIE SUCHT EINFAMILIENHAUS im Düsseldorfer
Norden, gerne Kaiserswerth, Kalkum, Wittlaer, Angermund,

4-6 Zimmer, ca. 140-180 m2 WFL, KP. max 650.000,- €

3,753,75
Bauen, Renovieren, Finanzieren
*effektiv 3,82% gem. PAngV,
5 Jahre fest, 100% Auszahlung,
1% Tilgung, ab € 50.000, Stand
30.01.2006. Auch günstige
Forwarddarlehen mit bis zu 31/2

Jahren Vorlaufzeit erhältlich!

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00-20.00 Uhr
Sa. 8.00-18.00 Uhr
So. 10.30-12.30 Uhr

Lise-Meitner-Straße 5-7 - Tel. 02102-46068 - Ratingen-West neben WAL MART

B R U N S
I M M O B I L I E N

Der Makler des Nordens RDM
Suchen:
Einfamilienhäuser zum Verkauf und zur Vermietung für
solvente Kunden im Einzugsgebiet Düsseldorfer Norden.

Bieten:
Kostenloses Wertgutachten Ihrer Immobilie.
Schnelle Vermittlung. Bonitätsprüfung.
Seriösität durch RDM-Mitgliedschaft. Rundum-Service.

Anrufen lohnt: 02 11 - 40 34 44 · www.cbruns.de


